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Amtlicher Teil

Nr. 90 Stellenausschreibungen des Amtes der Tiroler
Landesregierung

Nr. 91 Kundmachung tiber die Ausschreibung der Na-
turhéhlenfiihrerinnenpriifung 2024

Nr. 92 Kundmachung uber die Ausschreibung des
Ausbildungslehrganges Waldaufseher*innen in der
forstlichen Ausbildungsstatte Rotholz

Nr. 93 Kundmachung Uber das Erléschen der Befugnis
eines Ziviltechnikers

Nr. 94 Kundmachung Uber das Erléschen der Befugnis
eines Ziviltechnikers

Nr. 95 Kundmachung Uber das Erléschen der Befugnis
eines Ziviltechnikers

Nr. 96 Interessentensuche: Das Land Tirol beabsichtigt,
die 6/7-tel Anteile am genannten Grundsttick in Kolsass
zu veraullern

Nr. 97 Offenes Verfahren: Fliesen- und Plattenlegear-
beiten fir die Sanierung des Haus 7 am Areal des LKH
Hall in Tirol fur die Tirol Kliniken GmbH

Nr. 90 « Amt der Tiroler Landesregierung
STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Beim Amt der Tiroler Landesregierung sind derzeit fol-
gende Stellen ausgeschrieben:

 Bezirkshauptmannschaft Landeck — ,Sozialarbeiter/in“,

Teilzeit (20 Wochenstunden), € 1.935,80 brutto/Monat bei

20, Frist: 14. April 2024 (OrgP-70-2024/156-5).

» Bezirkshauptmannschaft Innsbruck - ,Sachverstan-
dige/erim Bereich Naturkunde®, Vollzeit (40 Wochenstun-
den), € 4.448,— brutto/Monat, Frist: 14. April 2024 (OrgP-
70-2024/165-5).

» Landeskinderheim Axams — ,Sozialpadagoge/in“, Voll-
[Teilzeit (30-40 Wochenstunden), €3.411,40 brutto/Monat
bei 40h, Frist: 14.04.2024 (OrgP-70-2024/167-5).

» Bezirkshauptmannschaft Kufstein — ,Sachverstandi-
ge/r fur Maschinenwesen und Umwelttechnik®, Vollzeit
oder Teilzeit, €4.432,60 brutto/Monat, Frist: 21. April 2024
(OrgP-70-2024/57-5).

Bewerbungen sind beim Amtder Tiroler Landesregierung,
Abteilung Organisation und Personal, Eduard-Wallnéfer-
Platz 3, 6020 Innsbruck, unter der entsprechenden Ge-
schaftszahl einzubringen.

Weitere Informationen: 0512/508 2222, tirol.gv.at/karriere

Innsbruck, 4. April 2024
Fir die Landesregierung: MMag. Dr. Wiener, LL.M.

Nr. 98 Offenes Verfahren: Baumeister fir die Errich-
tung einer Passivhausanlage in Ehrwald mit 12 Miet-
wohnungen und 15 TG-Platzen fir die Neue Heimat Ti-
rol Gemeinnitzige WohnungsGmbH

Nr. 99 Verhandlungsverfahren: Stubai Radweg: Fulp-
mes/Himmelreich zwischen Omesbergbach und Me-
draz fir den Tourismusverband Stubai Tirol

Nr. 100 Konzessionsbekanntmachung: Errichtung ei-
ner Parkgarage verbunden mit touristischer Infrastruk-
tur (Hotel) bei der Fleckenalmbahn (Kirchberg in Tirol)
fur die Bergbahn AG Kitzbiihel

Nr. 101 Realisierungswettbewerb: Unter dem Motto
,Die Stadt Wien wird klimafit gemacht* soll eine Ver-
mittlung der progressiven Grunraumstrategie — Griin-
raumoffensive vermittelt werden

Nr. 91 « Amt der Tiroler Landesregierung « U-NATUR-21/30-2024

KUNDMACHUNG
tiber die Ausschreibung
der Naturhohlenfiihrerinnenpriifung 2024

Es wird bekannt gemacht, dass die nachste Naturh6h-
lenfiihrerinnenpriifung im Sinne des § 28a Abs. 7 Tiroler
Naturschutzgesetz 2005 - TNSchG 2005, LGBI. Nr.
26/2005, zuletzt geandert durch LGBI. Nr. 85/2023, am
Montag, den 7. Oktober 2024 ab 9.00 Uhr im Gemeinde-
amt Obertraun, Bezirk Gmunden/Oberdsterreich, stattfin-
det.

Die Zulassung zur Hohlenfiihrerlnnenprifung ist geman
§ 28a Abs. 2 TNSchG 2005 an folgende Voraussetzungen
geknupft:

1. Eigenberechtigung;

2. Verlasslichkeit;

3. korperliche und geistige Eignung im Hinblick auf die
Tatigkeit als Hohlenfihrerin.

Fremdsprachige Personen missen auch Uber die fir das
erwerbsmaRige Fiihren von Personen in Naturhéhlen erfor-
derlichen Kenntnisse der deutschen Sprache verfligen.

Ansuchen um Zulassung zur Priifung sind bis langstens
Freitag, den 13. September 2024 beim Amt der Tiroler Lan-
desregierung, Abteilung Umweltschutz, Eduard-Wallnéfer-
Platz 3, 6020 Innsbruck, einzubringen.
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Priifungsgegensténde:

1. Karst- und Hohlenkunde;

2. Naturschutz- und Hohlenrecht;

3. Hohlenbefahrungstechnik und Handhabung der Befah-
rungsgerate;

4. Orientierung im Geladnde, Gebrauch von Kompass, Kar-
ten und Hohlenplanen;

5. Kenntnisse iiber die bedeutendsten Héhlen Osterreichs,
besonders der Schauhdéhlen;

6. sprachliches Ausdrucksvermdgen und Umgang mit Be-
suchern von Schauhdhlen;

7. Erste Hilfe und psychologische Krisenintervention unter
besonderer Bericksichtigung von Unfallen in Hoéhlen und die
Grundsatze der Hohlenrettungstechnik.

Antragsunterlagen:

1. Geburtsurkunde und Staatsblrgerschaftsnachweis;

2. Strafregisterbescheinigung;

3. arztliches Zeugnis lber die korperliche und geistige Eig-
nung als Hohlenflhrerin.

Gebiihren:

GemaR § 14 TP 6 Abs. 1 und TP 5Abs. 1 Geblihrengesetz
1957 ist der Antrag mit € 14,30 und die Beilagen je Bogen
mit € 3,90, jedoch nicht mehr als € 21,80 je Beilage, zu ver-
gebihren.

Ausbildungslehrgang:

Fur die Prifungskandidaten besteht die Mdglichkeit, an ei-
nem in der Zeit von 30. September 2024 bis 6. Oktober 2024
vom Verband Osterreichischer Héhlenforscher in Kooperation
mit der Naturschutz Akademie Steiermark angebotenen Vor-
bereitungskurs in Obertraun teilzunehmen. Interessierte Per-
sonen konnen sich fur den Kurs direkt bei der Naturschutz Aka-
demie Steiermark anmelden.

Die Teilnahme an diesem Kurs wird empfohlen, ist aber fiir
die Zulassung zur Hohlenfihrerpriifung nicht zwingend vorge-

schrieben. Innsbruck, 2. April 2024
Fiir die Landesregierung: Mag. Rinner

Nr. 92 « Amt der Tiroler Landesregierung « Abt. Forstorganisation

KUNDMACHUNG
tiber die Ausschreibung
des Ausbildungslehrganges fiir Waldaufseher*innen
in der forstlichen Ausbildungsstétte Rotholz
(gemanR Tiroler Waldordnung, LGBI. Nr. 55/2005)
MERKBLATT

Bei ausreichender Anzahl an Teilnehmer*innen findet der
nachste Ausbildungslehrgang fir Waldaufseher*innen voraus-
sichtlich von 3. Marz 2025 bis 27. Februar 2026 in der Land-
wirtschaftlichen Landeslehranstalt Rotholz statt. In den Jahren
2026 bis 2031 wird der Fortbildungslehrgang durchgefiihrt, der
zu besuchen und wie der Ausbildungslehrgang mit positiver
Leistungsbewertung abzuschlieRen ist.

Der Lehrgang dient in erster Linie der fundierten Ausbildung
zukunftiger Waldaufseher*innen in Tirol.

Aufnahmebedingungen:

* Mindestalter 18 Jahre,

* Positiv abgeschlossene Berufsausbildung (Gesellenbrief,
Facharbeiterbrief) oder Matura, NQR 4(Nationaler Qualifi-
kationsrahmen Osterreich, Niveau IV)

« Fiir die Gemeinde: Arztliches Zeugnis iiber die Eignung fiir
die Ausubung des Berufes als Waldaufseher*in

» EDV-Kenntnisse und -Fertigkeiten auf dem Niveau ,ECDL-
Standard® oder solche, die diesem Niveauentsprechen
(www.ecdl.at)

Lehrinhalte:

Die Inhalte folgender Pflichtfacher orientieren sich stark an
derzukunftigen praktischen Berufstatigkeit und werden laufend
aktuellen Entwicklungen angepasst:

* Alpine Naturgefahren

* Holzmarkt, -messen und -sortieren

* Deutsch und Schriftverkehr

« Personlichkeitsbildung

* EDV - forstliche Anwendungen

* EDV - Walddatenbank

* Projektunterricht

» Rechtskunde

» Fachliches Rechnen

» Waldbau

« Forstliche Arbeitslehre und Bringungstechnik
» Wald und Erholung

* Forstliche Betriebslehre

» Waldokologie

« Forstliche Planungsgrundlagen / Forsteinrichtung
» Wildékologie

* Forstschutz

Ansuchen um Aufnahme: Ihren formlosen Antrag um Auf-
nahme in den Lehrgang fiir Waldaufseher*innen richten Sie bitte
bis spatestens 31. Juli 2024 per E-Mail an forstorganisation@
tirol.gv.at und fuigen folgende Informationen und Unterlagen an:

* Wohnadresse

» Mobiltelefonnummer

* E-Mail

« Staatsburgerschaftsnachweis

* Geburtsurkunde

* Nachweise zur Berufsausbildung

* Nachweise zur EDV-Kompetenz

* Lebenslauf

« Arztliches Zeugnis liber die Eignung fiir die Ausiibung des
Berufes als Waldaufseher*in

« vorhandene Anstellungszusage

Kosten: Das Land Tirol finanziert einen Teil des Lehrgan-
ges. Anteilige Unterrichtskosten werden im Nachhinein vorge-
schrieben.

Fir Lehrmittel fallen pro Person zusatzlich ca. € 700,— an
Kosten an.

Evtl. gewiinschte Unterkiinfte in privaten Einrichtungen ko-
sten ca. € 90.— bis 120.— pro Woche.

Bei Fragen wenden Sie sich an:

Abteilung Forstorganisation, 6020 Innsbruck, Blrgerstrale
36, E-Mail: forstorganisation@tirol.gv.at, Telefon: +43 512 508
4502

Innsbruck, 3. April 2024

Nr. 93 « Amt der Tiroler Landesregierung « PR-100/F24/51-2024

KUNDMACHUNG
liber das Erléschen der
Befugnis eines Ziviltechnikers

GemaR § 16 Abs. 1 Z. 1 und Abs. 3 und 10 des Ziviltech-
nikergesetzes 2019, BGBL. Nr. 29/2019 zuletzt geandert durch
das BGBI | Nr. 113/2022, wird kundgemacht:

Die Ziviltechnikerbefugnis von Herrn Dipl.-Ing. Gabriel Treffer,
wh. 6020 Innsbruck, Mariahilfstr. 22d/D2 flr das Fachgebiet Ar-
chitektur, ist "durch den Verzicht auf die Befugnis" gemaf § 16
Abs. 1 Z. 1 Ziviltechnikergesetz 2019 zuletzt geandert durch das
BGBI. Nr. 113/2022, mit Wirkung vom 15. Dezember 2023, ge-
manR Bescheid des Bundesministeriums fiir Arbeit und Wirtschaft,
Z1. 2023-0.932.243 vom 30. Janner 2024 erloschen.

Innsbruck, 2. April 2024
Fir den Landeshauptmann: Dipl.-Ing. Dr. Molzer



MITTWOCH, 10.APRIL 2024

STUCK 15

Nr. 94 « Amt der Tiroler Landesregierung * PR-100/F24/54-2024

KUNDMACHUNG
liber das Erléschen der
Befugnis eines Ziviltechnikers

Gemal § 16 Abs. 1 Z. 1 und Abs. 3 und 10 des Ziviltech-
nikergesetzes 2019, BGBL. Nr. 29/2019 zuletzt gedndert durch
das BGBI | Nr. 113/2022, wird kundgemacht:

Die Ziviltechnikerbefugnis von Herrn Dipl.-Ing. Egon Peter,
wh. 6020 Innsbruck, SchillerstralRe 5 fiir das Fachgebiet Archi-
tektur, ist "durch den Verzicht auf die Befugnis" gemaf § 16
Abs. 1 Z. 1 Ziviltechnikergesetz 2019 zuletzt geéndert durch
das BGBI. Nr. 113/2022, mit Wirkung vom 1. Februar 2024,
gemal Bescheid des Bundesministeriums fir Arbeit und Wirt-
schaft, ZI. 2024-0.071.561 vom 2. Februar 2024 erloschen.

Innsbruck, 4. April 2024
Fir den Landeshauptmann: Dipl.-Ing. Dr. Molzer

Nr. 95 « Amt der Tiroler Landesregierung « PR-100/F24/53-2024

KUNDMACHUNG
liber das Erléschen der
Befugnis eines Ziviltechnikers

Gemal § 16 Abs. 1 Z. 1 und Abs. 3 und 10 des Ziviltech-
nikergesetzes 2019, BGBL. Nr. 29/2019 zuletzt geandert durch
das BGBI | Nr. 113/2022, wird kundgemacht:

Die Ziviltechnikerbefugnis von Herrn Dipl.-Ing. Dr.techn.
Hans Teindl, wh. 6020 Innsbruck, Grillparzerstr. 5 fiir das Fach-
gebiet Kulturtechnik und Wasserwirtschaft, ist "durch den Ver-
zicht auf die Befugnis" gemaf § 16 Abs. 1 Z. 1 Ziviltechniker-
gesetz 2019 zuletzt geandert durch das BGBI. Nr. 113/2022,
mit Wirkung vom 31. Dezember 2023, gemaf Bescheid des
Bundesministeriums fir Arbeit und Wirtschaft, ZI. 2023.
0.928.500 vom 1. Februar 2024 erloschen.

Innsbruck, 4. April 2024
Fiir den Landeshauptmann: Dipl.-Ing. Dr. Molzer

Nr. 96 « Amt der Tiroler Landesregierung * JUS-G-22816/181-2024
INTERESSENTENSUCHE

VerauBerung der 6/7-tel Miteigentum
an Gst 97/1 in EZ 35, KG 81010 Kolsass

Das Land Tirol ist zu 6/7-tel grundbticherlicher Eigentiimer
der Liegenschaft EZ 35, KG 81010 Kolsass, bestehend aus
Gst 97/1 im AusmafR von 685 m?2.

Das Land Tirol beabsichtigt, die 6/7-tel Anteile am genann-
ten Grundstuick zu veraufRern. Laut Schatzgutachten wurde der
Verkehrswert der gegenstandlichen Liegenschaftsanteile mit
€ 252.000,— (in Worten: Euro zweihundertzweiundflinfzigtau-
sendkommanullnull) bewertet. Das Grundstlick wird so wie es
liegt und steht, ohne Vermessung veraufert.

Kaufinteressenten werden gebeten, ihre Angebote schrift-
lich bzw. per E-Mail nachweislich bis langstens 9. Mai 2024 an
die Abteilung Justiziariat, Wilhelm-Greil-Strae 17, 6020 Inns-
bruck, justiziariat@tirol.gv.at zu richten.

Das Land Tirol behalt sich ausdrucklich vor, Giber Angebote,
welche geeignet erscheinen, zu verhandeln. Eine Bindung an
ein Kaufanbot besteht nicht. VeraulRerungsangebote kénnen
immer nur vorbehaltlich der Zustimmung durch die zustéandigen
Organe des Landes Tirol erfolgen.

Fur ndhere Informationen steht die Abteilung Justiziariat un-
ter der TelNr. 0512/508/2282, E-Mail: justiziariat@tirol.gv.at,
Wilhelm-Greil-StraRe 17, 6020 Innsbruck, zur Verfigung.

Innsbruck, 3. April 2024
Fir die Landesregierung: Mag. Voigt

Nr. 97 « Tirol Kliniken GmbH

OFFENES VERFAHREN
im Oberschwellenbereich gemaR BVergG
Fliesen- und Plattenlegearbeiten
Art des Auftrags: Bauleistung.
Auftraggeber: Tirol Kliniken GmbH.
Auftragsbezeichnung: Fliesen- und Plattenlegearbeiten.
Beschreibung: Fliesen- und Plattenlegearbeiten flr die
Sanierung des Haus 7 am Areal des LKH Hall in Tirol.
Erfillungsort: Hall in Tirol.
Erfiillungszeitraum: Mai 2024 bis August 2024.
Abgabedatum: 16. April 2024, 12 Uhr.
CPV-Codes: 45431000-7.
Projektnummer: LKH Hall in Tirol - Sanierung Haus 7.
Auskiinfte und Unterlagen: https://tirol-kliniken.vemap.
com/home/bekannt/anzeigen.html?annID=306
Innsbruck, 2. April 2024

Nr. 98 » Neue Heimat Tirol Gemeinniitzige WohnungsGmbH

OFFENES VERFAHREN
nicht dem BVergG unterworfen
Baumeister fiir die Errichtung einer Passivhausanlage
in Ehrwald mit 12 Mietwohnungen und 15 TG-Platzen
Art des Auftrags: Bauleistung.
Auftraggeber: Neue Heimat Tirol Gemeinnitzige Wohn-
ungsGmbH.
Auftragsbezeichnung: EHRWALD (EWO01) - Zugspitzs-
tralle, Baumeister.
Beschreibung: Errichtung einer Passivhausanlage in
Ehrwald mit 12 Mietwohnungen und 15 TG-Platzen.
Erfullungsort: 6632 Ehrwald.
Erfiillungszeitraum: It. Terminplan.
Abgabedatum: 24. April 2024, 15 Uhr.
CPV-Codes: 45000000-7.
Projektnummer: 3751.
Auskiinfte und Unterlagen: https:/neueheimattirol.
vemap.com/home/bekannt/anzeigen.html?annID=215
Innsbruck, 2. April 2024

Nr. 99 « Tourismusverband Stubai Tirol

VERHANDLUNGSVERFAHREN

mit vorheriger Bekanntmachung (2-stufig)
Stubai Radweg: Fulpmes/Himmelreich
zwischen Omesbergbach und Medraz

Art des Auftrags: Bauleistung.

Auftraggeber: Tourismusverband Stubai Tirol, Stubaital-
haus, Dorf 3, 6167 Neustift.

Bauvorhaben: Adaptierung eines rund 1,1km langen Weg-
abschnitts zum Radweg.

Leistungsumfang: Erdbau, Tiefbau, Asphaltierungsar-
beiten.

Baugzeit: Frihjahr 2024 bis Ende Juni.

Teilnahmeantrag: Der Teilnahmeantrag inkl. Teilnahmekri-
terien kénnen ab dem 11. April 2024 bei Ingenieurburo llimer
Daniel GmbH, Industriegeldnde Zone B27, 6166 Fulpmes
(clemens.felbauer@ib-illmer.at) angefordert werden. Der Teil-
nahmeantrag ist bis spatestens 25.04.2024, 12.00 Uhr bei der
Ingenieurbiiro lllmer Daniel GmbH per E-Mail einzureichen.

Hinweis zu den Teilnahmekriterien: In den Teilnahmekri-
terien werden u.a. Nachweise der Durchfiihrung von vergleich-
baren Bauleistungen in den letzten funf Jahren, die zur Zufrie-
denheit des Auftraggebers bereits durchgefiihrt wurden, durch
Vorlage von entsprechenden Referenzbestatigungen gefor-
dert werden.
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Angebotsfrist: Die Angebotsfrist wird den geeigneten Teil-
nehmern mit Ubermittiung der Ausschreibungsunterlagen mit-
geteilt, betragt jedoch mindestens zehn Tage ab der Ubermitt-
lung.

Hinweis zum Verfahren: Der Auftraggeber behalt sich eine
vollstandige Aufhebung des Verfahrens vor.

Neustift, 5. April 2024

Nr. 100 « Bergbahn AG Kitzbiihel
KONZESSIONSBEKANNTMACHUNG
Errichtung einer Parkgarage verbunden
mit touristischer Infrastruktur (Hotel)
bei der Fleckalmbahn (Kirchberg in Tirol)

Offentlicher Auftraggeber: Bergbahn AG Kitzbiihel,
https://www.kitzski.at/, Hahnenkammstrale 1a, 6730 Kitz-
biihel, Osterreich, Kontaktstelle E-Mail: info@kitzski.at, Tele-
fon: +43 53566951.

Organisation Offizielle Bezeichnung: Landesgericht
Innsbruck. https:.//www.justiz.gv.at/Ig-innsbruck/landesgericht-
innsbruck.2f2.de.html, Maximilianstrafle 4, 6020 Innsbruck,
Osterreich, servicecenter.innsbruck@justiz.gv.at, Telefon: +43
576014342

Organisation Offizielle Bezeichnung: RA MMag. Dr.
Claus Casati, Mariahilfer Strafe 1b, 1060 Wien, Osterreich,
office@casati.at, Telefon: +43 15811740.

Bezeichnung des Auftrags: Errichtung einer Parkgarage
verbunden mit touristischer Infrastruktur (Hotel) bei der
Fleckalmbahn (Kirchberg in Tirol).

Referenznummer der Bekanntmachung: 1.

Kurze Beschreibung: Das Projektgebiet soll durch eine
neue Bebauung in Form eines Hotelbetriebs sowie einer Park-
und Tiefgarage oder einer Freiflache fir rund 1300 PKW-
Stellplatze (einschliellich Hotelstellplatze) unter Beachtung
Okologischer und nachhaltiger Anforderungen genutzt werden.

Art des Auftrags: Bauauftrag.

Beschreibung: GemaR den entsprechenden nationalen
vergaberechtlichen Vorgaben.

Bezeichnung des Auftrags: Errichtung einer Parkgarage
verbunden mit touristischer Infrastruktur (Hotel) bei der
Fleckalmbahn.

Produziert nach den Richtlinien des
() Osterreichischen Umweltzeichens
Amt der Tiroler Landesregierung,
UW 1459

Osterreichische Post AG
Info.Mail Public Entgelt bezahit

DVR 0059463

Herausgeber: Amt der Tiroler Landesregierung, 6010 Innsbruck
Erscheint jeden Mittwoch. Redaktionsschluss: Freitag, 12 Uhr.
Bezugsgebiihr € 60,- jahrlich.

Einschaltungen nach Tarif.

Verwaltung und Vertrieb: Landeskanzleidirektion,

Innsbruck, Neues Landhaus,

Tel. 0512/508-1972 — Fax 0512/508-741990 - E-Mail: bote@tirol.gv.at
Redaktion: Innsbruck, Landhaus,

Tel. 0512/508-1976 — Fax 0512/508-741990 — E-Mail: bote@tirol.gv.at
Internet: www.tirol.gv.at/bote

Druck: Eigendruck

Anforderungen an die Auftragsausfiihrung/Bedingun-
gen fiir die Ausfiihrung des Auftrags: siehe Verfahrensver-
standigung.

Frist fiir den Eingang der Teilnahmeantrage: 2. Mai 2024,
10.00 Uhr.

Fristfiir die Einreichung von Bieterfragen: 18. April 2024,
12.00 Uhr.

Bindefrist der AngeboteLaufzeit (Zahl): funf.

Finanzgarantie Beschreibung der finanziellen Sicher-
heit: siehe Verfahrensverstandigung.

Angaben zur elektronischen Abgabe URL fiir weitere
Informationen: https.//casati.vergabeportal.at/Detail/177924

Keine Einschrankungen des Zugangs zu Ausschreibung-
sunterlagen URL flr weitere Informationen: https://casati.ver-
gabeportal.at/Detail/177924

Innsbruck, 2. April 2024

Nr. 101 « Stadt Wien
REALISIERUNGSWETTBEWERB
Wir - Wiener Stadtgartner*innen

Offentlicher Auftraggeber: Stadt Wien, Magistrats-
abteilung 42 Wiener Stadtgarten, https://www.wien.gv.at/
kontakte/ma42/index.html, Johannesgasse 35, 1030 Wien,
Osterreich, E-Mail: post@ma42.wien.gv.at, Telefon: +43
140008042.

Organisation Offizielle Bezeichnung: Verwaltungsgericht
Wien, http:.//www.verwaltungsgericht.wien.gv.at, Muthgasse 62,
1190 Wien, Osterreich, E-Mail: post@vgw.wien.gv.at, Telefon:
+43 1400038500, Fax: +43 140009938529.

Aktuelles Verfahren/Die wichtigsten Merkmale des Ver-
fahrens: Es handelt sich um einen Realisierungswettbewerb.

Verfahrensart: Sonstiges zweistufiges Verfahren.

Bezeichnung des Auftrags: "Wir - Wiener Stadt-
gartner*innen".

Referenznummer der Bekanntmachung: 23/126-

Kurze Beschreibung: Unter dem Motto ,Die Stadt Wien
wird klimafit gemacht soll eine Vermittlung der progressiven
Grunraumstrategie — Griinraumoffensive, die im Umfang neue
Parkanlagen, klimafitte Bestandsanlagen und zahlreiche neue
Baumstandorte mit sich bringen, vermittelt werden.

Art des Auftrags: Dienstleistungen.

Wien, 3. April 2024



		U0310638
	2024-04-08T09:19:12+0200
	Amtssignatur gemäß § 19 E-Government-Gesetz (E-GovG), Informationen unter amtssignatur.tirol.gv.at. SignaturID: SID2024041062594




